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1. Gewinnung, Abſatz und Beſteuerung von Salz im Rechnungsjahr 1914 .

beide Nach den Angaben der Großh . Zoll und Steuerdirektion wurden im Berichtsjahr in den
i a Staatsſalinen des Großherzogtums zuſammen 345690 dz Siedeſalz, 432 da Pfannenſtein

und e dz Salzabfälle gewonnen . Die Saline Rappenau pabean erzeugte 207571 dz

etje
ürrheim 1381 19 dz Siedeſalz. Außerdem ſind noch 6695 dz Abfallſalze und andere Neben —

zeugniſſe von zwei Mannheimer Fabriken zu erwähnen .
„ Von der Geſamtmenge des im Lande verſteuerten Salzes in Höhe von 177744 da waren

iie 933. dz infändifhes und 211 da ausländiſchesSalz; die Abgabe davon belief ſich auf 2130399M

Sainländiſches und 2522 Mo für Auslandsſalz . Der Zoll auf das aus dem Ausland eingeführte
betrug 169 Mé.

IN Abgabenfrei zu landwirtſchaftlichen und gewerblichen Zwecken wurden 83671 dz vollſtändigrgälltes , 243054 d⸗ unvollſtändig vergälltes und 7497 da unvergälltes Salz abgelaſſen .

beiti
Das unvollſtändig vergällte Salz ( 243054 dz) wat zu verſchiedenen Verwendungszwecken

feani : 216985 dz gut Herſtellung von chlor: und natriumhaltigenErzeugniſſen, 1633 dz zu

13: Hüttungszweckenuſw. , 2122 d⸗ für die Zwecke der Fettinduſtrie, 6832 da zur Farbenfabrikation ,da für Färberei , Bleicherei und Wäſcherei , 208 da zu ſonſtigen chemiſchen Zwecken , 10594 d⸗

Aihevecken ber Haltbarmachung (mit Ausnahme des Salzes zum Salzen und Nachſalzen von
und 3345 dz zu Kühlzwecken und zum Auftauen von Eis .Von dem unvergällt und abgabenfrei abgelaſſenen Salg ( 7497 dz) waren 432 dz unger -

Jagd t Pfannenſtein, der gu 383 dz an Landwirte und andere Biehbeſitzer, und zu 99 dz an
Uite: erechtigte überlaſſen wurde ; die reſtlichen 7065 da waren ſonſtiges für Menſchen ungenieß —es Salz .

Andere ſalzhaltige Erzeugniſſe , die unter amtlicher Überwachung abgabenfrei verabfolgt

Boa tt abgabenfrei gelaſſen wurden, ſind: 4759 dz Badeſalz leingedickte Sole mit den

ali udteilen der Mutterlauge, ſog. Schlammſalz), 34165 hl Sole und 14156 hl Mutterlauge,
Mittit e Se Oie zu Bädern für Heilzwecke , ferner 2921411 hl ſonſtige Sole zur Soda⸗

n.

leineAcne

bder

` Die der Landesaufſicht unterſtellten privaten Verſicherungsunternehmungen
zu Aufang des Jahres 1916 .

zur
Das Reichsgeſetz über die privaten Verſicherungsunternehmungen vom 12 . Mai 1901 hat

Beauſſichtigung der großen Verſicherungsunternehmungen , deren Geſchäftsbetrieb ſich über

fiir Y undesſtaat hinaus erſtreckt, eine beſondere Reichsbehörde, das
Kaiſerliche Aufſichtsamt

TA rivatverſicherung in Berlin , geſchaffen. Die Beaufſichtigung derjenigen Verſicherungs⸗
interſehmungen. dagegen, deren Geſchäftsbetrieb durch die Satzung oder die ſonſtigen Geſchäfts⸗

agen auf das Gebiet eines Bundesſtaats beſchränkt iſt , wird gemäß § 2 des genannten
N. F, Ba, IX, 2,1916 , 3

tin
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Geſetzes durch die Landesbehörden ausgeübt . Für das Gropherzogtum wnrde durch landes⸗

herrliche Verordnung vom 28 . Juni 1901 das Miniſterium des Innern als zuſtändig zur Beauf⸗

ſichtigung erklärt .

Am 1. Januar 1916 unterſtanden der Aufſicht des Miniſteriums des Innern 996 private
Verſicherungsunternehmungen , das ſind 5 weniger als am gleichen Tag des Vorjahrs . Dieſe
Unternehmungen verteilen ſich ziemlich unregelmäßig auf das ganze Großherzogtum . Es ſind

nur vier Amtsbezirke — Boxberg , Pfullendorf , Sinsheim und Tauberbiſchofsheim —, aus denen

keine Verſicherungsunternehmung angemeldet iſt . Die nachfolgende Überſicht unterrichtet über

die einzelnen Verſicherungszweige , die von dieſen Unternehmungen betrieben werden , und über

die Verteilung der Unternehmungen auf dieſe Zweige ; die in Klammern eingeſchloſſenen Zahlen
geben dabei den jeweiligen Stand auf 1. Januar 1915 an :

Zahl der

Verſicherungszweige Unternehmungen

Gieren painit t tat pkai ani Am i iBT ee 130 (132)
Krantentaffen mit Gewährung eines Sterbegelds . ana 168 (169)
Krankenkaſſen ohne Gewährung eines Sterbegelba . . ss a 89 (91)
Kaffen für Renten⸗ , Militärdienſt⸗ , Mutterſchafts - oder Sparver⸗

COE o Eo waat uri BaaE e a SINN e BANAN 7 (7)
Feuerverſicherungs⸗ , Spiegelglasverſicherungs - , Haftpflichtverſiche —

rungs⸗ , Hypothekenverſicherungs - Geſellſchaften . . . . . . . (8)
Gemiſchte Viehverſicherungsvereineeke L 4 (4)
Reine Rindviehverſicherungsvereinep ůc ) ) ) ꝛꝛTA PO A 518 (518)

„ % Pferdeverſicherungsvereiœnnne 81 D ( 8p;

firn Biegenbditpetungsderoimern AI Ini ,AA EBEA 31 (31)
Schlachtviehverſicherungsvereinntttte . 10 0)

Von dieſen Unternehmungen haben bis jetzt durch das Miniſterium des Innern 373 die

Genehmigung zum Geſchäftsbetrieb als den Vorſchriften des eingangs genannten Aufſichte,
geſetzes entſprechende „Verſicherungsvereine auf Gegenſeitigkeit “ und damit die Rechtsfähigkel
erhalten . Und zwar ſind dies 63 Sterbekaſſen , 62 Krankenkaſſen mit Sterbegeld , 55 Krante
kaſſen ohne Sterbegeld , 1 Rentenverſicherungs⸗ , 1Militärdienſtverſicherungs⸗ , 1 Sparverſiche⸗
rungs⸗ und 3 Mutterſchaftsverſicherungskaſſen , 3 Feuerverſicherungs - , 2Spiegelglasverſicherungs ,
unternehmungen und 1 Haftpflichtverſicherungskaſſe , 123 Rindvieh - , 18 Pferde - , 30 Ziegen — un

10 Schlachtviehverſicherungsvereine . Sämtliche 373 Unternehmungen konnten von der Auffichte⸗
behörde als ſogenannte kleinere Vereine im Sinne des § 53 des mehrfach erwähnten Reih”
geſetzes anerkannt werden , wodurch ihnen nicht unweſentliche Erleichterungen hinſichtlich ber
geſamten Einrichtung und Geſchäftsführung geboten ſind .

3 . Die Preiſe des Jahres 1915 .

In den nachſtehenden Tabellen ſind die Jahresdurchſchnittspreiſe der wichtigeren Lebens⸗
mittel und Verbrauchsgegenſtände für 1915 nach den einzelnen Erhebungsorten zur Darſte ung

gebracht. Die Preiſe ſind aus wöchentlichen Notierungen berechnet und gelten fiit Waren mittlerer
Güte . Ein Vergleich mit den Zuſammenſtellungen in den Vorjahren iſt nur ausnahmsweiſe mögli
da im Berichtsjahr die Preiſe einer großen Zahl von Erhebungsgegenſtänden durch Höchſtpreif
beeinflußt ſind , die einer etwaigen Teuerung entgegenwirken und die Preiſe der wichtigeren Leben⸗

mittel und Verbrauchsgegenſtände in angemeſſenen Grenzen halten ſollten . So wurden durd
Bundesratsverordnung vom 8. Juli 1915 ( unterm 21 . Oktober geändert ) Höchſtpreiſe für Petri
leum im Groß - und Kleinhandel vorgeſchrieben . Die Butterpreiſe wurden auf Grund n
§ 3 der Bundesratsverordnung vom 22 . Oktober 1915 für das Großherzogtum durch Betani ”
machung Großh . Miniſteriums des Innern vom 30 . Oktober 1915 geregelt und dabei den

ſtänden der Kommunalverbände , als welche die Amtsbezirke anzuſehen ſind , die Feſtſetzung
De

Höchſtpreiſe für den Kleinhandel innerhalb der vom Miniſterium gezeichneten Grenzen überla je
Für Kartoffeln iſt die . . . O. vom 28 . Oktober 1915 , ſowie die Verordnung Großh . peine
ſterinms des Innern vom 3. November 1915 maßgebend . Die vorher geltende . . . O. übe

7

½) Außerdem ſind in dem durch Landesgeſetz vom 26. Juni 1890 geſchaffenen „Badiſchen . gieh
verſicherungsverband“ zurzeit 451 Ortsviehverſicherungsanſtalten und vereine zuſammengeſchloſſen , die
Reichsgeſetz vom 12. Mai 1901 nicht unterſtehen und deshalb in obiger Zahl nicht inbegriffen ſind .
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Durchſchnittspreiſe von Getreide , Stroh und Heu in den einzelnen Erhebungsorten
und Monaten für das Fahr 1915 . Tabelle 1.
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Engen ə7 |46| — |—| 23 71| 29 122 | 28 | 23

Hilzingen 2803 — — [ ( K50 (
onſtanz 28. | 47| — —124 — 25 50 19 —

Menthe 28 61|
2 |10| 23 60] —

| —
24 50EBH . 28 2 23 6 | 24 | F r f 2

Pfullendorf 27 88 31 | 04
23 | 78 23 70 lte 22 | 20 | 3 | 45| 640

Radolfzell . 28 75 —
«| =] 23 | — 34 125 | . 25 | 11] 5 | 84] 5 |30]: 6106

Stockach. 26 64 2675 21 25 213421 — 20 63/ 6 — 5 6
Überlingen 27 90 30 — T
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ee ST 98) è BAON 3 61 650

Billingen ET RS AOT EA RE aS 0 Baa
Freiburg 27 081 — [23 60 — — 21 2 | 20) 6 153l 5 | 57] 7116

ehl 27 | 65 V = p 24729] 251061 —T — i25: | 06]. 61941 6 | 14218143
PUT : n —| —| = | a 23| 55] 26 | 75| 29 188 ] . 27 | 59) 6 | 24| 5 | 43| . 7124
Mülheim 32 | 17 | — | —| 27 : /08 { 29 | 181 : 27 | 48| 23 133| - 1951 5163 | { 01

ffenburg 28 |69| -
2

27 | —| = | 2675 ] 25 | 13] 6 J41. 5/54] 7 | 38
aufen . 28 | -| — | =] = | =] = — 22 133123 | = 51931 51171 6126

Doilky | 27 50 —
—25 67 — 28 50 25 90 — 5 95 7 11

Bruchſal. 26 |75| 26 | 75| —
| =|

— | —| 22 lso] 21 | 80) 5 lezl 5 loo ] 7 l4
Durlach . 28 — 24 | —| — | —\ 26 1011 25 |73| 51351 . 5110 ] 7153
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E 9 | 11
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mat
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Boxberg. . 27 |59| 27 4 ə4 | 62] 28 61 — — 27 70 6 83 5 i15] 7143
Heidelberg . 28 — 29 — 249034 — 30 — 27 96 6 — 5 [ 44] 736

kannheim 27 301 —
=] 23 |60] — | = d 22 160] 25 | 68| 681l ; 5116 ] 8 61

Mosbach 27 |84| 27 | 84| 24 |84| 29 | 25 | 26. 1911 28 | 34} 51951 . 5101 | 7 137
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anuar . 27 |48| 27 | 62| 24 |14] 23 | 64] 22. | 80] 22 | 62| 5 9⁰ ala2] 6 88

Februar 27 |60] 27 21 | 24 |39] 24 | 72| 24 |34| 23 | 52 6 | 06 | 4/99 ] 7 | 20
März 27 |31] 26 133| 24 |48] 27 | 05 | 28 | 03] 25 | 74} 6281 5108 | 7136

pril 27 |51| 26 l5t | 24 |31| 205 | 39| 23 | 51] 26 | 22| 6 | 38| 5123| 7149
ai 27 78 26 7724 [41 25 55 25 25 25 186| 6/391 5 137| - 7169
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uli 28 |05] 26 |82] 24 | 64| 25 | 531 25 | 20| 26 | 49 5 94 488 654

Auguft 27 |02{ 26 |88| 23 | 22] 27 | 79 | -26 115| 28 |74| 6 05 4 81 7 07
eptember 27 .01f 26 |79] 23 | 74| 32 | 13 | 28 155] 29 | 75| 5/981 491 | 7109

ktober 28..| 38| 26 |80| 24 | 92| 32 | 60) 28 : /60 | 29 | 74] 5/93 ] 5107 | 7132
ovember . 26, | 99| 26 | 68 |23. | 30] 32 | 9831 28 - 183 ] 29 |65| 5193 | . 5 | 20] -7 .69
ezember . 26 |92] 26 |62| 23 | 14] 33 | 88] 28 . 921 29 | 63| 5170 ] 525 ] 7 81

| | | | | if | |
Jahre : | |

M . i , 28 |21| 27 | 90 24 |30 27 | 53| 25 |46| 24 | 35| 6 | 07 ] | —| . 105
1914 21 |90] 21 |53] 19 | —] } 19 | 18 ) 17 137] 18 | 98| 5 | 55 | 4137 | 5/92
1913 20 | 05| 19 |97] 17 | 45] 18 | 11 ] 16 |18f 17 | 05| 5/30 ] 4104 ] 5191
1912 22 55 22 60 19 | 26 20 | 431 18 1391. 20 | 31| 5/86 ] 4170| - - 105
1911 21 |63|. 21 | 06| 18 | 05] 19 | 191 17 | 25] 18 |34| 5/82 ] 4158 ] 6182
1910 21 |79| 21 | 29] 16 | 35] 15 | 92 | 14 | 52| 16 |35| - 91 . 4157] 7130

1909 23 |18| 22 | 991 . 17 | 53] 17 | 37 | | 117 |82| 51971 4171 ] 7 | 29
1805 21 83 21 |40] 18 | 54] 18 744

|- f 17 |983] 51691 464 | 68s
1007 211191 20 |78| 18 | 63] 18 1531 | {49 loe ] 5185 | 4173 | 6170
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Tabelle 2. Jahresdurchſchnitte aus den häufigſten Preiſen von Lebensmitteln und Brenn⸗

318 —

192 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 15-

| 1l Rilogramm

g Mehl Fleiſch ( nit Beilage ) Speck , Schweine⸗ Eßbutter

S T

afit ngs⸗
Wehen⸗ hor Brot Im⸗

SSchweine⸗ geräucheri ſchmalz aEz orte [o j a
| E aus⸗ Ochſen⸗ Rind - Kuh⸗(Ratt =] [ gebrei yRip⸗ Rüuk⸗inlaͤn⸗aus⸗ rahme, 6
á zugs⸗liriese ea iA

| mele | friji orp yan| Tn diſches loitaspentris j
|

= ( ala aa 7 7777F 2 2 ( Zay Z
| WICARA epl | o
| 1| Bonndorf . 67 56 50 413 226

|
226 | 166 | 231 | 223 253| 292 | 288| 288 | 273| —| 303 | #238

| 2| Donauejhingen | 71 | 55 | 46 | 42;
s| 220 | 220| — | 230| 220 | 260 | 354 | 355 | 355 | 286 | —| 336 | E

| 3| Engen 52 | 53 | 48 | 38 ;1223 | 211| 186 | 233| — 260 | 330
i 331 . 1331 || 230 | 380/304 | n

| 4] Ronjtanz 60 | 55 | 48 39 , 223 2¶0 193 235 2ʃ5 269 358 | 358| 349 | 280 | 336 | “A
| 5| Radolfzell 52 | 50 | 47 | 41o ) 227 | 223| 202

|
238 | 229 | 258 | 306 1/336| 344| 270 | 303| | 330 | A

| 6| Mehtirh 57 51 | 42 139 , 218 | 218] —/221 | — | 256| 314/3153601 ] 274 | . . —| 358 "i
| 7| Pfullendorf . |52|. 50 | 48 | | 41, | 217 | 216 | 203 | 216 | 210 | 251 | 308 | 307 1335 | ! 279 293 2
|

81 Säckingen 62 53 47 40 , 223 223 236 260 266317 319360 2209 — 352 w
| 9| St . Blafien 64 | 57 | 52 | 413| 220 | 220 | 164 | 223

|
244 | 259 | 278 | 290 292 | 251 | 280 | : 330 | %7

10ſ Stockach . 56 | : 53 |145 | | 405]| 225 | 225| 174 | 238 | 226 | 260 | 314 | 315 | 315 | 296 | — 20 5
(11| Triberg . 64 | 54 | 52 | 394 | 227 | 196| 196 | 225 | 214 | 287 | 378 | 377| 378 | 316 | 230 | 363 | 25
| 12| Uberlingen 60| , 50 | 45 | | 406l 218 | 218 | 182 | 235 | 232| 261 | 347 | | 347 | 347 | 298

| 320 w
13| Billingen . — | 54 | 504051 219 . 1219 ] — | 214| 244 | 265| 339 . 3441302 | 271 | 233. 346 | 1
14| Waldshut . 58| . 52 | 50 | 40 , 221_| 221 | 187 | 243 | 200| 260 | 318| 318| 348 || 230 | 300/320 . | 2 %

| Feal Sa H | A
ad | |

lia
15 Breiſach . 66 53 48 38 , 219 218 196 233 224 266346 345 345 308 22 / 363 g
16| Emmendingen .| 55. | 50 | 47 | 39, | 223 | 223| — | 224| 225 | 265 | 333 316 905

|
298 | 2581- 352 | 25

17| Kenzingen 55 52 49 395228 | 222 | | 226 | - | 256 | 313 | 311 | 308 || 274
|

4 2a
18 Ettenheim 55 50 43 40 221 221 219 228 203251 329 303313 265 —340 39
19 Freiburg 62 | 54 48 412 228 226 194 237 251 278 340 340340 318 370 | o
20 Kehl 67 | 54 | 49 | 400 | 233 | 230| 213

| 248 | 281 361350348 305 || 348 | e
21| Lahr . 60 55 45 40 223 | 220 | 171

|
229 | 226 | 277 | 356 | 1360| 3 56| 289 | 302| 373 | 2

22 Lörrach 6554 54 40 220 | 220| | 235 | 258 | 274 |
338 | 3338 338 | 273 | 287 || 342 | a

23| Müllheim . 58 | 50 | 41 | 40; | 223 2² 23 —233 251276 352
|

348 398| 312 | 290 359 | r
24| Neujtadt 59

|.
55 | 49 | 41, | 228 | 298 - | 293| 223 | 251| 321 | 314| 288| 291 32² A

25| Obertith 58 54 47 |40 , 218 | 218 180 215 | 198| 258 | 265 |250
289| 248 | 255 | | 362 | 90

| 26| Offenburg 58 | 54 | 52| 40, 219 — 222 190 266 338 338 335 | | 319 | | 366 | 906
270 Gengenbach . : | 57,1, 52 | 48 139l — | 217| 217 | 223 | 231

|
261 | . 332 337 337 | 295 | 390 | a69

28| Shönau 55 | 57 | 49 | 404| 215 | 215| — 206 | 213 | 248| 315 | 314 | 308 | 270 | 235 || 293 | Spg
29 Schopfheim . - 53 | 47 | 40 , | 216 | 214| 192| 216 | 260 | 254 | 313 |3325 | 325| 289 |

400
347 | 392

(30| Staufen 60 | 55 | 47 | 384 | 231 226 | 196| 226 | 182 | 265 | 308 | 297 | 283 300| - —1
297 | 316

31] Waldkirch 60 54 49 39 , 228 223 180 214 200 260 301 303337
| 285 | 287 | 345 | a

320 Wolfach . 76 56 45 41 217 217 189 E Aat 319 | 304 | 3401 281| 293 |
— i

| | | | ' j
33 Achern 66 | 53 | 45 | 394 | 234 | 230 ] —| 284 | 241 | 272| 361 | 357 360 323 — 387
| 34| Baden 60 | 55 | 47 | 42; | 231 | 229| 164| 235 | 247 | 291 | 389 | 355| 346]| 333 | 220 | 365 | %5
| 35| Bretten . 55 | 52 | 46 | 404 | 221 221 | 174 |219 | 219 | 268 354 | 361 351 | 320 | 233 || 373 | a
36 Bruchſal 57 | 53 | 46 | 40, | | — | 221 |161 | 222 | 228 | 274 | 339 351 376| 335 | 283 | 390 | 320
|37| Philippsburg -| 60 | 52 | 47 | 42 | 230 217 | 129 | 222| —| 265 | 307 |:31413141 307| —- 370 I3
| 38| Bühl 68 54 | 45 | 425| 240 | 234| 187 | 227 | 200 | 282 | 372 | |:340 | 340|| 344 | 195 -337

| 300
39] Durlach 63 54 48 40 226 224 160 239 239 295 359 355 353 338. — 3904 44ů
40| Ettlingen . 62 | 52 | 47 | 405| 222 | 220 | 175| 229| 209| 277 | 341 338 338 323 299 | 385 | o
41| Karlsruhe . 60 | 52 | 43 | 404] 229

227 |
172 | 230 |

233 294 | 350. |362 | 362| 344 |. 327 |
383 398

42| Pforzheim . 64 | 54 | 50 | 42 | 223 | 223) —| 222 | 209 | 281| 338 | 338 | 335| 307 —| 366 |
a5)

43| Rajtatt . 60 | 56 | 47 | 40, | 219 | 219 190 | 238 | 243 | 288
358 | 357 | 357. | 334 | 251

| 398 | Zip
44 Gernsbach — 50 43 40, 2¹7 213 193 | 207

| 204| 27 348 444 | 354 1a 9
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Noch : Tabelle 2. Noch : Jahresdurchſchnitte aus den häufigſten Preiſen von Lebensmitteln und Brenn⸗
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1 Kilogramm k
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bie Höchſtpreiſe für Speiſekartoffeln vom 15 . Februar 1915 wurde mit . . V .O. vom 26 . Auguſt
außer Kraft geſetzt . Zur Regelung der Preiſe für Schweinefleiſch und Schweinefett lin—

ländiſches ) iſt eine . . . O. unterm 4. November 1915 erlaſſen , ſowie eine Bekanntmachung über

deren Abänderung vom 29 . November .

Von Einfluß auf die Preisbildung waren ferner geſetzliche Vorſchriften , an die die Zenttal—
Einkaufsgeſellſchaft in Berlin bei Abnahme von Waren gebunden iſt . So enthält die . . VO.
vom 26 . Auguſt 1915 über den Verkehr mit Hülſenfrüchten Beſtimmungen , daß der Übernahme—
preis bei Erbjen 60 M, bei Bohnen 70 / und bei Linſen 75 / für den Doppelzentner nicht

überſteigen darf . Erwähnt ſeien auch die von der Reichsgetreideſtelle in Berlin mit Organiſationen
(3. B. mit der Grießzentrale in Charlottenburg oder mit dem Verband deutſcher Teigwaren —
fabrikanten in Frankfurt a. . ) abgeſchloſſenen Verträge über die Belieferung mit Brotgetreide und

Mehl , durch welche die Preiſe für den Groß - und Kleinhandel für ganz Deutſchland feſtgelegt
wurden . Endlich ſei noch hervorgehoben , daß ſich auch die Kommunalverbände bemüht haben , die

Preiſe für zahlreiche Lebensmittel , twie z. B. für Milch , Eier , Gemüſe , Zucker uſw. , den örtlichen

Verhältniſſen anzupaſſen und dadurch die Bevölkerung vor ungerechtfertigten Preisſteigerungen zu

ſchützen .

4 . Die Lage des Arbeitsmarkts im Februar 1916 .

Das Herannahen des Frühjahrs macht ſich auf dem Arbeitsmarkt durch größere Beſchäftl '
gungsgelegenheit bemerkbar , die allerdings hinter normalen Jahren erheblich zurückbleibt . Immer ;
hin kann eine weitere Steigerung von Angebot und Nachfrage , wie ſie ſchon im Januar beobachte

wurde , auch für den Februar feſtgeſtellt werden . Die Vermittelungstätigkeit des Verbands badiſcher

Arbeitsnachweiſe verzeichnet in dieſem Monat in der männlichen wie in der weiblichen Abteilung
ein Mehr von 834 bezw . 546 offenen Stellen ſowie von 709 bezw . 653 Arbeitſuchenden und von

433 bezw . 236 Vermittelungen gegenüber dem Vormonat ( Januar 1916) . Während die Bal
der Arbeitſuchenden männlichen Geſchlechts faſt genau ſo groß iſt wie die der weiblichen Arbeit”
ſuchenden , iſt die Zahl der für männliche Arbeitskräfte gemeldeten offenen Stellen erheblich
höher als diejenige für weibliche , und es kommen daher im Berichtsmonat auf 100 verlangte
Arbeitskräfte nur 103 männliche Arbeitſuchende gegen 142 weibliche . d

Jn der männlichen Abteilung haben ſich für die hauptſächlichſten Berufe die Verhältniſſt
im allgemeinen gegen die Vormonate nicht erheblich geändert . Die Landwirtſchaft hat immer
noch ruhige Zeit und konnte den Bedarf an Arbeitskräften , der durch Zuweiſung von Krieg?’
gefangenen ohnedies vermindert iſt , faft überall leicht decken . — Empfindlich ift der Urbeitet ”

mangel nach wie vor bei faſt allen gelernten Berufen und hauptſächlich im Metallgewerbe.
Schloſſer , Blechner , Schmiede , Metalldreher , Inſtallateure , Elektromonteure uſw . waren allent
halben geſucht und ſchwer oder gar nicht zu beſchaffen . In der Pforzheimer Gold - und Silber

waren⸗Induſtrie war der Geſchäftsgang gegenüber dem Vormonat ungefähr gleich ; es konnten
genau wie im Vormonat insgeſamt 205 Arbeitſuchenden Stellen vermittelt werden ; außerdem
wurden 135 Lehrlinge und 87 Lehrmädchen untergebracht . — In Offenburg iſt die Erwerbs⸗
loſenfürſorge für Textilarbeiter in Kraft getreten . — Sattler und Tapeziere meldeten ſich H
Freiburg genügend , während in Heidelberg und Karlsruhe Mangel an ſolchen beſtand . o
Mannheim wurden Matratzenmacher ſtark verlangt . — In der Holz - Induſtrie war die Arbeits⸗
gelegenheit für Schreiner und Küfer gut in Baden - Baden , Freiburg ( wo es an Möbelſchreinern
fehlt ) ſowie in Konſtanz und Mannheim , in Karlsruhe wurden Schreiner nach auswärts verlangl
während Bauſchreiner weniger geſucht waren . — Für die Nahrungs - und Genußmittelgewerbe
waren in Freiburg Müller , Bäcker und Metzgergehilfen im allgemeinen genügend vorgemertt ,
In Bruchſal waren gelernte Tabakarbeiter geſucht , die nicht zu erhalten waren . — Im Bekleidungs
und Reinigungsgewerbe war nur in Mannheim größere Nachfrage nach Schneidern , währen
Schuhmacher an verſchiedenen Plätzen ( Freiburg , Heidelberg , Karlsruhe , Konſtanz ) geſuch
waren . Der Mangel an Friſeurgehilfen dauert mancherorts ( Freiburg , Heidelberg , Karlsruhe!
Konſtanz ) immer noch fort . — Die Bautätigkeit ruht faſt noch allenthalben , weshalb Arbeitskräfte
in den einſchlägigen Berufen wenig geſucht ſind . Nur vereinzelt macht ſich Beſſerung bemerkban
So waren in Baden - Baden und Mannheim Maler geſucht , in Freiburg und Heidelberg P
der Bedarf an Maurern , in Karlsruhe fehlt es an Zimmerleuten . — In Karlsruhe beſtand nas
wie vor Mangel an Buchdruckern und Schriftſetzern . — In der Freiburger Fachabteilung H
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Die Vermittelungstätigkeit der öffentlichen Arbeitsnachweisanſtalten im Februar 1916 .
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I. Männliche Stellenvermittelung .

288 | 45 267 686/ 112 , 175 7355 65,5
280 ) 75 99 | 2 43,0 TAI 32,2 74,7
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155 69 92 1559 , 46 20 %5 50,0
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II . Weibliche Stellenvermittelung .

359 56 535 60 149,0 287 79 , 53,6
121 ] 25 3 8 76,9 66%/ 54,8s71½

5 10| 1| | . 200,9 1| 20,0 10,0
ai DAIA SA ii FORAN : Ara 2
1 042l gioi r2 trsa l 115,½] 512 40 , 4295

1910 es [ 242 16 126 „ 132 69 , 54,8
942 33 979 27 103/0 6320 67 , 646
144 4| 819 841 221,5 95 66,0209,8

48 17 | TAN 30 TSA 261 -54,2 357
388| — | 107) 29] 281,6 84 | 89,5 | 31,8

1860 ) 17 || 1668 69 122,6f 1146 84,3 68,7
89 |

5 45 LO ADIS 19 I 48,7 422
115 4| 165 |

5143,5 11i, -61,7 43,0
412 421819 482 320 , 273 66,z3 20,7
118 — | 289 65 | | 202,5 107 | 90,7 44,8

16 4 || 8k 4 || 193,8 10 62,5 32,3
l |

|
| l ~ 100,0 - - — —

16 4| 5 31,3 2i tas : D o
42| 1 | 69 16 || 164,3 ID etai atse

5009 | a92 7103 | 989| 141,8 | 3426 68 , aah
li tia | |

4 463 28| 6450 ) 700| ) 144,5] 3190 | 71, ; 49,5
ua 546| ki h 653 | |

di 236

4955 394 ] 8 4822 201 / 177½ 3664 / 73 % 43
| 879 238

Auf 100 verlangte
Arbeitskräfte kamen

OET
im lim hleiden

Vormonat ( Monat des
( Jannar Vorlahrs

1916)
| Uee ©)

103,8 130,3
69,5 57,0

55,4 80,8
Zor ap

II6,2 | 100,6
110,3 121 ,

117,0 147,8
|

80,t | 120,5
56,4 ] 193,2
96,4 | 138,2

120 , 116,8
88,9 | 202,2
91,0 129, %

133,9 | 204,1
40,3 65,8

230,4 384,8

196 i7219 ,
120,3. 1 143 ; 8

105,7 | 128,4
|
|| |

|

|

133,7 | 122,7
|

730 | 89,8í
r | 9,

137,5
|

175,0

a
S

134½137,8
142,1 | 158,8
117 , 103 %
178,5: |- 131,8

214,6 | 583,3
229,0 | 218,9
110,6 | IT4,2
153,8 ] i35
211,2 | 193,0
3753 908,6
185,1 [ 137,6
230 ; 4 | 78,9

— —

18,2 | 100,0
168,9 | 200,0

1448s 171a|
|

d

ia

i
{

ii
|

i
i

E

`
{į

——

sortio

—

———

——

a

i



—

—

⏑⏑

——

—

a

kaufmänniſches Perſonal konnte männliches Perſonal nur ganz vereinzelt vermittelt werden ,

weibliches dagegen mehr . In Konſtanz war für Handlungsgehilfen wenig Arbeitsgelegenheit . —

Im Baden⸗Badener Gaſtwirtsgewerbe war es noch ſtill . Außer einigen Kellnern und Köchen
waren nur Hausburſchen und Putzer für die Küche begehrt . Dagegen hatte die Freiburger Fach⸗
abteilung für das Gaſtwirtsgewerbe vermehrte Anmeldung offener Stellen aus Kurorten für
ben Sommerbetriebh . Die Erledigung der Aufträge leidet vielfach unter dem Mangel an ger

eignetem Perſonal . — Erdarbeiter und Bauhilfsarbeiter waren da und dort (4. V. in Bruchſal ,
Heidelberg ) geſucht ; gegen Monatsende wurde eine große Zahl ungelernter Arbeiter fite ver

ſchiedene Betriebe in Karlsruhe verlangt .
Die Lehrlingsvermittelung nimmt in Freiburg ihren Fortgang . Es meldeten ſich hier

92 Knaben , die Lehrſtellen ſuchen , davon wollen 54 Schloſſer , Mechaniker , Elektrotechniker werden ,

während nur 5 derartige Lehrſtellen gemeldet ſind .
Beim Landesarbeitsnachweis für Kriegsbeſchädigte wurden im Februar 196 offene Stellen

angemeldet , 64 Kriegsbeſchädigte haben um Beſchäftigung nachgeſucht und von 36 derſelben
wurde bekannt , daß ſie Stellung erlangten .

In der weiblichen Abteilung ift die Nachfrage nah häuslichen Dienſtboten etwas geſtiegen ,
während das Angebot infolge teilweiſer Rückwanderung von Mädchen in die Heimat , wo ſie beim

Fehlen männlicher Hilfskräfte für Feld⸗ und Hausarbeit vielfach unentbehrlich find , zurückgeht.
An tüchtigen Mädchen mit Kochkenntniſſen fehlt es daher mancherorts . Weniger günſtig ift Me
Lage für Perſonal in Hotel⸗ und Wirtſchaftsbetrieben . Auch Fabrikarbeiterinnen waren wenig
geſucht . In Offenburg hat die Stadtverwaltung eine Tabakentrippungsanſtalt eingerichtet für
arbeitsloſe Frauen und Mädchen . In Pforzheim beträgt die Zahl der weiblichen Arbeitsloſen
aus der Bijouterie⸗Branche zurzeit 2500 bis 3000 .

Im ganzen betrug bei den 19 badiſchen Verbandsanſtalten im Februar 1916 die Zahl der

männlichen weiblichen zuſammen
verlangten Arbeitskräfte ( offenen Stellen ) . . 6888 5009 11897
Arbeitfuchenden 7110 7103 — 14218
eingeftellten Perfonen ( vermittelten Stellen ) . . . 39831 3426 7357 .

Es kamen ſonach auf je 100 offene Stellen für männliche und weibliche Perſonen 108,2
bezw . 141,8 Arbeitjuhende ; von je 100 männlichen und weiblichen Arbeitſuchenden wurden 55,3

bezw . 48,2 eingeftellt , und von je 100 offenen Stellen für männtihe und weibliche Perſonen
wurden 57,1 bezw . 68, , durch die Verbandsanſtalten beſetzt .

Bon den Arbeitfuhenden bezeichneten fich 42,4 vom Hundert alg zurzeit arbeitslos laußer
Stellung ) , und zwar bei der männlichen Abteilung 50,0 und bei der weiblichen Abteilung 83,9
vom Hundert ; davon waren beinahe neun Behntel der männlichen und ungefähr gwei Dritte

der weiblichen Arbeitſuchenden unter 4 Wochen arbeitslos .

Beim Arbeitsnachweis der Induſtrie MannheimLudwigshafen e. B. in Mannheim
wurden im Februar für männliches und weibliches Perſonal 1761 bezw . 208 , zuſammen 19

offene Stellen und 1859 bezw . 196 , zuſammen 2055 Arbeitſuchende gezählt und von letzteren
1412 bezw. 116, zuſammen 1528 untergebracht .

Bei 25 meldepflichtigen gemeinnützigen Stellenvermittelungseinrichtungen von Handwerker
Innungen , Vereinigungen , konfeſſionellen und Wohlfahrtsanſtalten und Vereinen u. berna
wurden im Februar insgeſamt 1991 männliche und weibliche Arbeitſuchende gezählt ; 1987 offen
Stellen für Perſonen beiderlei Geſchlechts waren angemeldet und es erfolgten 772 Einſtellungen

Bei den Filialen ( Zweiganſtalten ) des Arbeitsamts Konſtanz ſprachen im Februar insgeſam,
45 Arbeitſuchende ( Wanderer ) vor , 37 Arbeitskräfte waren geſucht und 28 Vermittelungen lame

zuſtande .

5. Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft im Februar 1916 .

Im Monat Februar gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 473 Unfälle zur Anzeige , wat
von 399 auf die Landwirtſchaft und die mitverſicherten Nebenbetriebe und 74 auf die Forſtwirtſe
entfallen . Erſtmals entſchädigt wurden 339 Fälle ; hierunter ſind 23 Fälle mit tödlichem "a
gang . An Jahresrenten wurden für die neu entſchädigten Fälle 24680 & angewieſen , und zw
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un 316 Verletzte 22968 M, at 8 Witwen 1160 M und an 4 Rinder 552 M. Für die tödlich
verlaufenen Unfälle wurden weiter 1220 / Sterbegelder bezahlt .

Im geſamten waren zu Anfang deg Monats Februar 26 147 Perſonen im Rentengenuß ,

abon ſchieden im Laufe des Monats Februar durch Einſtellung der Rente 390 und durch Tod
aus .

Unter Berückſichtigung des obigen Zuganges bezogen hiernach auf 1. März 26 162 Per⸗
ſonen Renten im geſamten Jahresbetrage von rund 2260 300 K .

Die Zahl der Fälle , in welchen im Laufe des Monats Februar Entſchädigungen abgelehnt
wurden, betrug 63 ; in 266 Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .

6. Waſſerverkehr in den wichtigeren badiſchen Hafenplätzen in den einzelnen
Monaten des Jahres 1916 .

— — — — — — — =

Konſtanz Kehl Karlsruhe

Monate
5 | è

Rhein zu Berg | Rhein gu Tal f| Rhein zu Berg | Rhein zu Tal
uſw . Schiffef Güter Tiere e ea eÍ

Sch Schiffe Güter Schiffe Güter
Sitte | Güter Schiffe Güter

= aa ae leme figata it digaot o et L gat ile a gait a tig

Ankunft :

Januar . . . . I 344 | 1091 , 709 } 63 57 043,0 9 f1707,ol 128 [ 108073,5 ] 20 |1247,0

Abgang
Sannar , . | 3844 | 875,0 ] | - 8 ] 1750,0 ] 69 | 1811,0 } 18 | 426,0 ] 101 | 19885,5

Mannheim

Monate Mannheimer Hafenanlagen ohne Rheinauhafen Rheinauhafen

uſw. Rheinzu Verg| RheinauTal| Begm.pawerg Ahein zu Berg
|

Nein auTatEPEN
: KEE Güter | _ _ | Güter LUPI Sadoi '

Schiffeſ Güter Schiffe einſchl . Schiffe einſchl . [ Schiffe Güter itie Güter
| Floßholz | Floßholz

ml a o d
oto ga d e olga do e gabt l oat

Ankunft :

Januar. . . «| 271 | 181979,0 ] 28 | 2677,5 ] 188 | 28221,0 ] 173 154323,of 8
|

100,0

Davon Überſchlag von Hauptſchiff zu Hauptſchiff
anuar ENE EERE O Bso n adgas e T RE

Abgang :
Junuar. . . . 441871,5 ] 285 [ 58 225,o - 184 | 588,5 ] 87 | 750,0]: 118 | 2 725,0

Davon Überſchlag von Hauptſchiff zu Hauptſchiff

7. Stand wmd Bewegung der Tierſeuchen im Februar 1916 .

Im Berichtsmonat hat die Maul⸗ und Klauenſeuche eine weitere Abnahme erfahren , indem

An 20 Amtsbezirken, 36 Gemeinden und 134 Ställen am Monatsſchluſſe des Vormonats auf

Ye am beirte, 27 Gemeinden md 68 Ställe am Monatsſchluſſe des Berichtsmonats zurück⸗

Mein gen ift. Nen aufgetreten ift die Seuche im Qaufe des Monats in 9 Amtsbezirken , 20 Ge⸗
Im, den und 51 Ställen , erloſchen dagegen in 11 Amtsbezirken , 29 Gemeinden und 117 Ställen .

aufe des Berichtsmonats erkrankten 482 Stück Rindvieh , 18 Schweine und 1 Ziege, davon

fie vor

Hi
|



ſtauden 15 Stück Rindvieh um und 2 wurden freiwillig getötet . Außerdem wurde 1 Seuchen⸗

ausbruch auf dem Viehhof in Mannheim feſtgeſtellt ; es erkrankten hier 10 Stück Rindvieh . Der
geſamte vorhandene Beſtand wurde abgeſchlachtet .

Von den weiter beobachteten Seuchen haben gegenüber dem Vormonat Bläschenausſchlag,
Schweineſeuche und Schweinepeſt abgenommen , Rotz iſt erloſchen , Rotlauf der Schweine und Rün
der Schafe haben ihren alten Stand behauptet , dagegen hat ſich die Pferderäude weiter verbreite

und der Milzbrand iſt neu aufgetreten .

Über den Verlauf der einzelnen Seuchen gibt nachſtehende Tabelle näheren Aufſchluß :

meldet. — 7) Desgl . je 1.
+) Gemeinden und Ställe ſind die gleichen wie oben beim Rindvieh .

Am Anfang Im Laufe des Monats Am Soides Monats ; des Mon

Tiergattung waren ver⸗ verſeuchten | Euuche find von den Tieren der [blieben ver⸗

h ſeucht | aaa | betroffenen Beftände feucht

z 8 Bak aao
i

jj getötet Eimi
Seuchen g | Š a | š | i2 | 2 | 5 et- | umge⸗ | worden £ | 4
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Rindvieh . |
i

ik Beain kan |

Milzbrand . — -= E Erdle eah neia ] im af m A
Bläschenausſchlag 513 [ 5 15] 48 6 18 15ʃ — — — 4 n
Maul⸗u. Klauenſeuche 36 | 134 20| 51| 311

| 1T 482 || 15
| Tl

2 27 |
6

Schweine. | |
| |

Schweineſeuche und | paid | | || | | E .
Schweinepeſt . . SI isp 2ra naa Bt

8e pya Ha 6

Rotlauff . aja 8| 9 | 14 ) -65| 9| 14| 24l 6 | — J310] 8| y

Mautu Rianenjeuge | | AA H ol a e= eI a

Schafe. | |
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1) Davon 2 bereits im Vormonat als erkrankt ge⸗

8 . Geſchäftsergebniſſe der Landesverſicherungsanſtalt Baden im Februar 1916.

Heilverfahren .

Über Beſtand , Bu - und Abgang der in ſtändige Heilbehandlung genommenen Kranlen
gibt folgende Überſicht Auskunft :

—

Beſtand ,

Zu⸗ und Abgang

Beſtand Ende Januar

Zugang im Februar

Abgang n n

Beſtand Ende Februar

1916

1916

1916

1916

Lungenkranke

| Darunter |
;

É |
S

Män⸗ aE | Fa Frau⸗ 2 8 | 8u

ner ( pE
|

E en | ES | fammen
[ ERSE [ 83 ]
LOR E i | Il

al sailia
|

PIAN | i i
62 | — | 34 | 178 | 160 || 240

— | irei s k l|

58 —
58

51 5058 | — | 58
|

51 50 [ 109
| |

39 — 16 60 52 99
81| — | 76i 169 | 158 || 250

Andere Krante

| ||
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ner en |
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|
1728 45
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7 2128
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Ober zahl der betrag der ZahlArt der Renten Nen Monat . Be- | Abe | peye ( Midt HT | ren fefte | uen feft
un , he] verſ . ⸗ geſtellten
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| erkanntſon ; Leiſtungen
| men

| | | | (Seiftmgen] w iy

Renten .

Invalidenrenten E | 702 541 | 316 | 84 81 | 610 l 817 65 970 — 251

Krankenrenten . . . I . J4202 E ES RI 39 452/40 21

onai Pee P ra A 35 5 ½ 19 N EET 687560 37

Zuſatzrenten . tai i f { J HEE | mal ANOR

Witwenrenten 154 12021 2 110 139 $
|

21 1 66560 2

Witwenkrankenrenten kie otii 2i aay i $ HOI 2 165,60 ,
Waiſenrenten . . .[ 288 214 256 6 215 | 258 20 666 — 18

| für 8620 mit 74
Waiſen Waiſen

Einmalige Leiſtungen .
Witwengeld. . . . 135 121 1028 31 J115 102 8262/60
Waiſenausſtener . 155 1 nio 15 341/60

Anwartſchaftsbeſcheide für Witwen .

AR 93 Ea n ai 98. T ATOANOOE iia
|

103 n Unter den nath Sp. 9 feſtgeſtellten Juvaliden- und Krankenrenten ſind :
Iuvalidenrenten mit Zuſchüſſen für 250 Kinder unter 15 Jahren im Jahresbetrag von 4651 80 N
Krankenrenten p» „ Pà 189. to A LR " " w 868l moh

Kriegsfürſorge .

A. Nach Maßgabe der vom Vorſtand der Landesverſicherungsanſtalt Baden auf Grund des
§ 1274 . . . mit Genehmigung deg Großh . Landesverſicherungsamts beſchloſſenen Maß —
nahmen wurden Kriegsbeihilfen bewilligt im Monat Februar 1916 :

an Familien verſicherter Kriegsteilnehmer , welche infolge Erkrankung von Familienmit⸗
gliedern in Not geraten find, in 404 Fällen 21610 , an Arbeitsloſe 1560 Mb, an die
Hinterbliebenen ( Witwen und Waiſen unter 15 Jahren ) von im Kriegsdienſt gefallenen
oder erkrankten und an den Folgen dieſer Krankheit verſtorbenen Verſicherten , und zwar
an 160 Witwen 8000 A6 und an 298 Waifen 7450 Mb, zuſammen 38 620 Mb.

3. 9n der Heilſtätte Friedrichsheim mit 234 Betten , welche feit 20 . Januar 1916 der Heeres -
verwaltung zur Verfügung geftelt wurde , war im Monat Februar der

Bugang Abgang Beſtand auf 29 . Februar
61 28 207

C. An badiſche Gemeinden und Gemeindeverbände , welche zur Linderung von Kriegsnöten be —
ſondere Maßnahmen , wie z. B. Unterſtützung von Soldatenfamilien über die geſetzliche

eichshilfe, ſowie Ausführung von Notſtandsarbeiten für infolge des Krieges arbeitslos ge —
wordene Verſicherte , oder eine Arbeitsloſenfürſorge eingeführt haben , wurden zur Beſtreitung

e eo entſtehenden Koſten Kriegsdarlehen gewährt und bis 29 . Februar 1916 ang -
ezahlt :

Kapitalbetrag Zinsfuß Kapitalbetrag Zinsfußan 2 Stadtgemeinden 1100 000 Mb 3½ /% an 1Lieferungsverband 38 609 % " 4
tadtgemeinden . 363 000 „ 4 f ] n 38 Gemeinden , . . 411000 , 4 h .A p we uVon der nah § 9 der Verordnung vom 3. Dezember 1914 , Wochenhilfe während deg

krieges betr . , gegebenen Möglichkeit haben Gebrauch gemacht
bis 29 . Februar 1916 Betrag des Darlehens Zinsfuß

2 Ortskrankenkaſſen 22 950 M $ %
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i
9. Die Einnahmen der von Privatgeſellſchaften betriebenen badiſchen

ai Nebenbahnen im Fannar 1916 .
E

E i
|

À

Wki Bezeichnung Aus dem Aus dem Mus |
Im

Vom egint

l RHETT der
Perſonen . Güter⸗ ſonſtigen des Detrich

| | vert f
| gangen | jahres a

Nebenbahn⸗inie
erkehr [ verkehr Ouellen

4 . Betriebsiahr vom 1. Rpril 1916 ab :

Mannheim - Weinheim - Heidelberg - Maunheim [ 55875 20 341 2168 78384 787219

gegen 1915 | 41648
|

19803
|

6168 | 67619 | 805349

＋14227
|

+ 538 | — 4000 | ||
T 765 | —68 070

1a Achern - Ottenhöfen 44 3604 | . 7498 | 238 11335 ] 9079%
li gegen 1915 | 2365 3327 15 | 57071 78750

+ r239 | 4166 | + 223 |
+ 5628 | + 12043

Kehl - Lichtenau - Büülhhl . 10276 | 83275 | 1202 | 14753 | 1842 %
gegen 1915 9005 | 8150 | 1150 13 305 [151 604

HPAP 128 | t i52 | + 1448 | —17 34

Kehl - Altenheim - Otteuheim und Mtenheim - | | '

EL
Mataa TA i ih Dade 8544| . . 3175 | - 108| | 12427 ] 103803

iN
gegen 1915 | 6470 8

050
225 9745 | 12412%

Mo
＋ 207 ＋T 125 | + 483 | + 2682 —21 086

i Raſtatt - Schmarzachh t 3080 | 1875 | 751| 5030 | 44315
E : gegen 1915 | 2875

|
1020 |

10
| . 405 | 33280

+ o5 | + 855 Ey
5. - + 1625 | + 11 085

Seelbach - Lahr - Ottenheim - Rhein 8997 | 5172| - 153 | 9322 | 865 %

gegen 1915 | 3534 | 11016 | 159
| 14709 | 103870

＋ 463 — 5844 | — 6 | — 5387 | — 161
Kaiſerſtuhlbah . 7270 20 990 250 || 28420 | 233128

gegen 1915| 6780 | 11680 | . , 260| 18670 | 224103

i
Be AOO T O ATO La O | ＋ 9750 [ ＋ 9 623

! Gttenjeimmünfter - Rhein . . - o 1619 | . 1406 33 | 3058 | 2761

gegen 1915 1252 1035 180 | 2467 | 2640
＋ 367/ ＋ 371 — 147＋ gord + 127

Krozingen Staufen - Sulzburg a 1963 5 232 158 | = 7348 |} 67 o1
i

gegen : 1915 | 1616 | 3584 ) — 5200 [ 8415

tet
＋ 347 / 1648 ＋ 153 [ T 2148 [ 17 105

idii AAK e a a iar . i 2331 | 4000 | 326 | 6657| - 680%
gegen 1915 | 2044 | 3107 182 | 5383 | 8386

＋E 287 ＋893 T AA T SI324 —15 831
DENTON o ee A A o nA ei Y 3 590 5 430 70 9090 | 102 864

gegen 1915 | 3250 | 5830 s0 9160 | 112 %
＋E 340 — 400 — 10 — 70 [ 9 160

Donäueſchingen - Furtwangen 4640 7420 260 | 12320 | 127 987
gegen 1915 | - 4010 | - 5150 300 | 9460 | 1848

＋E. 630 2270 — 40 [ 2 860 ( — 6 845

Biberach - Oberharmersbach 2451 3180 65 | | 5646 | 50 168
gegen 1915 | 1659 1 800 44 350348 57

＋ 792 ＋ 1330 ＋ 21 [ T 2143 [ T 1 6¹

Mosbach - Mudauunun i 2983 | 2074 168 | | - 5225 | 60 a
gegen 19151 2585 1456 88 4079 ] 607

H aB PGS hri o SO Tit tapaa n
Oberſchefflenz - Billiaheim 728 64 ) 10 1385 16003

gegen 1915 543 708 pOL 1811 | 280 %

+ 8s | — milt wolt — 6
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Noh: Die Einnahmen der von Privatgeſellſchaften betriebenen badiſchen
Nebenbahnen im Januar 1916 .

|
|

Bezeichnung Aus benri) Aug dem
|

Aus | Im
Vom Beginn |

sa Perfonene |
Güter⸗ ſonſtigen | des Betriebs - iet

verkehr verkehr gangen | jahres an | J
Nebenbahn - Qinie

za R b
| Quellen | '

E ae EAE EA AE C A S Uo E
m Betriebsjahr

u

vom 1. Januar 1916 ab:
1

Bruchſal - Hilsbach - Menzingeen 8 600 2 800 |
120 || " 11520 ]} 11520

gegen 1915 8171 4367 | 275 | 12813 12 818 ‘i
+ 429

fa
Esei 155 — 1293 — 1293 An

Karlsruhe - Ettlingen - Herrenalb - Pforzheim und |l
Ettlingen Staatsbahnhof bis Ettlingen Holzhof [ 36 300 12 100 9500 || 57900 57 900

gegen 1915 | 30688 | 9913| 8506 | 44052 | 44052 p
＋ 5 667 | + 2 187 |

+ 5 994 | + 13 848 | + 13 848 1

Poranne . ARA Taelen an 1800 | 4500 | 50 || 6350 | 6350 U |
gegen 1915 | 1522 | 2620 | 23| 4165 | 4165 Ma

＋ 278 | +
£ 880| ＋ 27 [＋T 2185 [ T 2185 EUNN

IWiesloch - Meckesheim - Waldangelloh 6200 | 5300 | 110 | 11610 | 11610 VAa
gegen 1915 | - 4694 | 5024 | 184| 9902 | 9902

+ r506 | + ` 276 | — 74T 1708 [ ＋ 1708 n
Netarbifhofsheim -Hüfenhardt . . . . . . . 1 250

| 1 380 | 50 | | 2680 | 2680 m
gegen 1915 1210 [ 1257 29 2 496 2 496 H AE

40 | t zagi ak ah t TBAn aaa AA Eo ii l
Karlsruher Lokalbahneen 26

564 | 1817 27881 | 27881 a )
gegen 1915 | 25784 | 1688 19 | - 27441 | 27441 ME

+ 830 — 371 — 19 ＋ 440 [ ＋ 440 RE
Münheim - Badenweiler . . 4396 607 671 5674 | 5674 |

gegen 1915 | 4498
| 858| . . 1090 | 6446 | 6446 fWu
onan 20N e a E

I1 UA Ehirti | E ITE z
TAIEPA TART]

Í
S 1Im gangen ſämtliche Nebenbahn⸗Linien 198 061 119 574 16 380 384 015 | 2 074531 j i ;

gegen 1915 | 165 548 101453 | 13987 | 280 988 |2 201 486 ii
+ 32 513 | + 18 121 | + 2393 | + 53027 | - 126 955

I

10 . Die Preiſe von Lebensbedürfniſſen und Verbrauchsgegenſtänden
im Februar 1916 .

=
a . Landesdurchſchnittspreiſe für Getreide und Rauhfutter . i |

D t ; Ti Œr war mithin im AEDer Durchſchnittspreis Februar 1916 höher (+) $
i |

Getreide betrug im oder niedriger (—) als im AR
und Bebruar ijs Jamar | | Februar | Jannar | Februar PERC | 9 9 918 | 0 tE W l

Rauhfutter | Sealy ag ENNS mei
für 100 Kilogramm HE |i

n R M AERA EE E e
e

3i i| 7* T TT EET EEN i i
Beijen DA a e 27,98 | 27,05 | 27,60 + 03 |. + 0,88 U

Rernen ( Gyeln TRE l pEFLUR 27,81 . || 26,87 | 27,21 PO 7 0,60 EEAN aran. sa ROTG SOE O 24,08 || 28,48 “||. 24,39 + deo | — 0S1

Andagerſte
CIEGO , VOE LET 88,88 || 85,05 | 24,72 P Be TOFEL WE i

Sudere Gettin o E 85,20 " ) 29,63 "I 244 | + b7 | - + 1086 i
ea o a aA 84,57 || 80,64 || 28,52 + 8983 | 1105 i

penejus
AANEEN 6,18 [ 6,os

I) + 0,07 I iRo gepreğtes Stroh . . . ELERA Ta — 0,0ggenſtroh loſes pN 560 | Bo I| 6,06 + 009 f
— 0,81 1}

Miſgrengeug 5,48
|

5,86
| Nae | l

legeldruſch 5,65 5,95 | — 0,80 E
ConftigesStroh gepteßtes Stroh 5,47

| Ses |
ii EDIE : |

Eoi
i ]

rummſtroh ) loſes 5,81 5,½4 799 — 0,09 I| 0,42 i
Maſchinendruſch . 5,20 5,33 — 01s | |

gepre tes EEEE aigra 8,63 $ l | jHeu Wiefenheu | 8h Tamem D19 | 779 | 7,20 + lao |} + 277 iEEE r Oe s 10,628,50 + 1,82 |

b
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Laudesdurchſchuitte n

aus
bi beu häuſigſten

aniti
und

Verbrauchsgegenſtände

Mehl :
1kg

Weizenmehl . n
Weizenkriegsmehl Eal

Roggenmehl . ,
Kartoffelmehl . . . „ ,

Brot :
in Laiben von .. 750 g

" piè - 1500 „
Frühſtücksbrot , We l kg

Eßbutter :
Laſidbutter „
CAEU T iar E
ausländiſche Butter . „

| Eier :
friſche Trinkeier 10 Stück

ſog . Kiſteneier n
Milch ( Vollmilch ) :

an der Bahnrampe
abgeholt 1 Liter

am Wagen oder im
Stall abgeholt . „

ins Haus gebracht . n
Speiſebohnen :

weiß | kg
Ea aa O

Speiſeerbſen :
geſchälte halbe gelbe n

Linſef, „ n
Gerſtengraupen (gerollte

Gerſte ) :
MEERE ANE ATN
MECE TEE VSEE

Gerſtengrütze
Grieß :
Weizengrieß AaaEiLLR

PLA a ME TPET
Grünkern :

aE aa i p

gemahlen „
Haferflocken . „
Hafergrütze . „
Girja iny 810 i
Reis (gangbarſte Sorte ) n
Sago , intändijer . n
Kaffee:

gebrannt , gangbarfte
Sorte

Malz⸗ ( Kneipp⸗ ) . „
Zucker :

Grießzucker . „ ,
Würfelzucker , raff .

Schnitt egal . ,
Eſſig :

einfacher ( Biereſſig ) 1 Liter

Doppeleſſig 14 n
Weineffig {

Salatöl , gangbarſte Sorle "
Erdöl (Petroleum)
Kerzen ( Kompoſition ) . 1 kg

Zündhölzer ( Schwed . ) 1 Paket

Speiſekartoffeln :
beim Kleinhandel . 1kg

g | 112 112

Durch ſchn.
Preig

ami5; lam29,
Februar

P NI

58 1 59
50 | 49
47 | 47
44

||
44

61 | 60

29 , 29,

22 | 23

22 | | 23
23 - 24

106 1105

118 1117
136 | 138

103 ior
109 1107
104 |1105

8990
91 | 91

136 137
146 | 145
122 | 122
116 | 115

94“) 98
125 | 119
121 (122

401 418
107 | 107

61 | 61

63 | 63

i4 | {4
27 || 27
87

| 38
347 | 350

32
||

82
812 | 815

88 || 39

8al 8

Lebensbedürfniſſe

und

Verbrauchsgegenſtände

Speiſekartoffeln :
beim Vorratseinkauf

. einigem Belang 100 kg
Kohlen :

Fetlſchrot sg iyis n
Nußtohlen, Größe ] "

Braunkohlenbriketts "
Brennholz :

Bündelholz 6½⸗Pfd. ⸗Bündel
Abfallholz . 1 Qorb

Ochſenfleiſch :
im allgemeinen . . Ikg

Vorzugsſtücke : Lummel n
Schoß Mittelſtück . „
Schoß, Kopf⸗und Endſtück „,
geringere Stücke . . r

Rindfleiſch :
im allgemeinen -> v
Vorzugsſtücke : Lummel „
Schoß Mittelſtück . „
Schoß, Kopf⸗und Endſtück „

pio Stücke . . „

Kuhfleiſch :
im allgemeinen
Vorzugsſtücke : Lummel „
Schoß Mittelſtück . „
Schoß, Kopf⸗und Endſtuͤck „
geringere Stücke . . p

Kalbfleiſch :
im allgemeinen . „ ,
Vorzugsſtuͤcke: Schnitzel „
Schlegel undKotelette

wie gewachſen . . „
geringere Stücke . . „

Schweinefleiſch :
zugerichteeet „
NOLE bina i A ati
wie gewachſen . . „

Salzfleiſch u. n:
roùh , j
Geta a E

Hammelfleiſch :
im allgemeinen > n
Vorzugsftüde . . oy
geringere Stiüde . - p

Suppenknochen :
mE MNE ET
omé MAT Eny

Fettwaren :
Nierenfett roh . „

„ ausgelaſſen n
Schmeer .

Schweineſchmalz ( aus⸗
gelaſſen ) :
rein anA e a p n
geiiiſcht , ce ,
ausländiſches . . „ ,

Rauchwaren :

Dürrfleiſch , durchwachſen „
Rückenſpeck , fett . . „
Schinken roh , im ganzen .

n „ im Aufſchnitt „

15
304
280 ||

|

282

36313
814 | 33

242 |

264

312

337
398 |

289
813
285

240
286
879

422
372
447

448
448
419

290
386 ||

||

578

aml , | am29.
Februar

329
301

1306

7⁵
Dt

302|
319

283 304

255
280 | 292

275
58 | 270

248 || 2 68

309
389

311 | 327
290 | 308

| 314
320 | 822
307 | 309

346
388

293
324
294

60
51

253
802
380

427
382
451

458
452
488
588

g
Drud der C. F. Mülle r fen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.

Preiſen beim Kleinhandel .

Lebensbedürfniſſe
und

Verbrauchsgegenſtände

Rauchwaren :
Schiuken, gekocht, i . ganzen ! Kg

" n i Aufiómnitt
Fette :

Butteridhmal .
Kunſtſpeiſefett ..
Margarine . . .
Pflanzenfett

Hackfleiſch :
Rindfleiſch .
Schweinefleiſch
gemiſcht

Fiſche :
Salzhering .

n

1 Stück

Bismarckhering . n
Schellfiſch . . . . 1
Stockfiſch ( gewäſſert )

Gemüſe :
Gelberüben .
Weißkraut
Rotkraut .
Wirſingkraut .
Sauerkraut
Meerrettich .
Endivien⸗Salat .
Kopf⸗Salat
Spinat
Zwiebeln

Honig lechter ) .
Kakao , rein ( gangbarſteSorte)
Käſe :

Limburgerkäſe
Münſterkäſe
Rahmkäſe
Schweizerkäſe .
Stangenkäſe

Obſt :
Apfel .
Birnen

Salz :

grob
fein e

Soda (Kriſtall⸗ i i
Tee (billigſte Sorte ) .
Teigwaren :

Faden⸗Eier⸗Nudeln
„ Waſſer - Nudeln

Gemüſe⸗Eier - Nudeln

„ Waſſer⸗Nudeln
Eier⸗Makkaroni .
Waſſer⸗ „

Wurſtwaren :
Gewöhnlicher Schwar⸗

tenmagen , wei
rot

Frankfurterwurſt
Fleiſchwurſt .
Gewöhnl . Leber⸗ und

Griebenwurſt Ka
Wienerwurſt
Bratwurſt
Lyoner - u. Schinken⸗

WARE . a

kg
"

l Stange
1 Kopf

"
TED:

n”
"
n

"n
n
n"

Durchſchl
peet

am!ls5lon

genni,

a1

yio
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